für den 


Bezick der Königlichen Regierung zu Danzig. 2 


Koͤnigl. Provinzial ⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe e 385. 


No. 294. Sonnabend, 


den 15. Dezember 1845. 


Sonntag, d. 16, Dez. 1849 (3. Advent) predigen in nachbenannten Kirchen 


St. Marien. um 9 Uhr Hr. Conſiſt⸗M. u. Superint. Dr. Biester. um 12 Uhr 
Hr. Diak. Müller. Um 2 Uhr Hr. Arch. Dr. Höpfner. Donnerſtag, d 


. 20, Dez, 9 Uhr, Hr. Arch. Dr. Höpfner. . 
Königl. Kapelle. Vormittag Herr Domherr Roſſolklewiez. Nachmittag Herr Wi. 
car Schramm. . 


St. Johann. Vormittag Hr. Paſtor Rösner. Anf. 9 Uhr. Nachmittag Herr Diak. 
Hepnet (Sonnab. d. 15. Dezbr. Mictags 123 Uhr, Beichte.) Bonnerſtag, 
d. 20. Dez, Wochenpredigt. Anf. 9 Uhr, Herr Diak, Hepnert. 

St. Catharinen. Vorm. Hr. Paſtor Borkowski. Mittags Dr Diaf, Wemmer. 
Nachmitt. Hr. Archid. Schnaaſe. Mittwoch, den 19. Dez, Hr. Archid. 
Schugaſe. Anf. um 3 Uhr. - 


St. Nicolai. Vormittag Herr Pfarrer Landmeſſer. Anfang 10 r. Nachm. 
Hr. Vik. Lück. Anf. 33 PS, fl Auf. q Ur. Nachm 
Heil. Geiſtkirche. Vormittag 94 Uhr Gottesdienſt der chriſtkatholiſchen Gemeinde, 
Predigt Hr. Prev. Balitzkl. Tert: Matth. 5, 44—46. Thema; Der Bann⸗ 
fluch der alten Kirche. o, 
St. Petri und Pauli. Vormittag Herr Pred. Vöck. Anf. 9 mp 
St. Trinitatis. Vormittag Herr Pred. Blech. Anf 9 Uhr. Nach. Dr. Pied. 
Dr. Scheffler: Sonnabend, d. 15. Dez, Mittags 12 Uhr, Beichte. 
f , Mrongovius, Polniſch. BIN 
St. Elijaberh. Vormittag Herr Div.-Prediger Herde. Anfang 93 Üht. | 
Carmeliter. Vormittag Herr Vic. Krolikowski, Polniſch. Nachmittag Herr pair 
ter Michalski, Deutſch. Anfang 34 Uhr. Ke? f 


St. Annen. Vormittag Hert Prediger 


ee 
St. Bri 
St. Varkholbn D 


2 U. Hr. Pred.⸗A.⸗Kand. Mundt. d te 84 U. u. Sonnabends um 1 uU. 

St. Barbara. Vorm. Herr Pred. da J e Nachm. Herr Prediger Karmann. 
Sonnabend, d. 15 Dez., Nach Uhr, Beichte. Mittwoch, d. 19. Dez., 
GR, Hr. Pred. So 1900 Anf. 9. Uhr. 


f er 
nittag Hetr Di hilpin 1970 Dntact 
Er ie Gap E wéi redigt und e AE We Pre⸗ 


diger Mannhardt. Nachm. 2 Uhr. Herr Candidat Neufeld. Sonnabend, d 
15, Mam 2 Uhr, Vorbereitungs-Predigt. Herr Pred. Mannhardt. 
Heil. Leichnam. Qarınii tag ee Tornwald. Anfang 9, Uhr. Die Beichte 
8 Uhr und Sonnabend mitt. um A Uhr 
ee zu St. Albrecht. iim ag ittag Wa Pfart⸗ RE or v. Styp⸗Rekowski. 
Ricche n ...... 
(fa AN in Neufahrwaſſer. Weite e Sie Tennſtädt. Auf. 


Spendha m. Hr. Pre * Blindow. Auf. S e RE 
Eva ele Kir Sonntag, d. 16. „Vorm. nd 
d chm. 2 VS 2 955 dai 1 e d. 15. . ach 

te) on „d. 20. Dez, Babel eri. 3 

SR 5 DEE hie 20 10 41 mi wei: WË Ze 2 fue 
Angemeldete Frem in de, 0 i * = 
SR nd Augeköen len RE Dezember 1449. hai ge Co 07 

Herr Kaufm. Heut a Mühlbauſen, im Engl Hau Ei Zu, be 
Schönlein en Familie a. Wie IN Bi Sch ch d God al ter Cd 
Lo Plehn a. Dalvin, Hr. 10 IN 1 Anna u, Hr, Hof⸗ 
beſ. Oſtrowski a. Zagdan, 9 ie CH Eat ` a En E Caud, 
O Webet a Carthaus, log. SC? Ho Thorn. 
. Bee m GER ma ge WI n 5 ind 
d SE DA arme eee 49 
LT): 1 und H d de rıärmen mit en ha eng l. 1K ap 
22 E at ſich mit anhaltendem Froſte eſngeſtellgaund. es iſt eine große 


n und einzelnen Perſonen in unſeter Stact, die Geh: außer 

baden bas noͤthige Brennmaterial aus ihren, Mitteln zu befchaffen. 
Wir wenden uns daher vertrauensvoll an den bekannten Wohlthätigkeits Ben 
ae. 5 tungen mit, der ben Jo dringenden, alg freundlichen Bite, der Armen 
wë in Biefer, naeh eufreundlich zu gedenken, und uns 
durch keit Veirtäg ode r Brennmaterial in Natura, in den Stand zu 
5 dere! ei fo, 1 er ee heuoder, ſenſt arbeitsunfähigen Perſonen — 


* 2 „ nina ` 291iam 
e 1 wird Te ite Zweck in 12 legten Hälfte! dieſes Monats 
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und im Monat Januar k. J. durch Mitglieder, der Bezi e 
abgehalten neden e bitten wir die hiezu beſtimmten a VC Age 
in Ge gedruckten Einſammlungsliſten 55 nunc er und nen 
. geneigteſt zu behandigenz die Zahl Se aber nur an KE Ze ſolcher Art 
lte Perſonen zu leiſten, wobei wir ele EN en, daß Aug theilungen an 
Gu die Bean im geen ëch onat bereits ſiattgefunden 
soll Si mi 0 Ane arise zuin ui der 
We den 12 Dezember 1649. erst ad. A wg eU 
le eee o e und Rath. 
A, Das zum Austritt aus dem, Verbande der Weſ pr. Land⸗geuer - Societt 
eines Zuläßigkeits⸗ Alteſtes den Pppetbekenbehrde bedarf, die Anträge zum 
re aber nach wie vor ein volles Kalender Jahr zuvor und zwar ſchriftlich 
gemacht werden müſſen, wird im Intereſſe der ic eee etwanigen 
Creditoren hiedurch zur Beachtung bekannt gemacht. nns dt (e 
Danzig, den 23. November 1349. nls dun soil: e Oh 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeilun und Rath. init — (ë 
A Die pro 1849 "täteg dhpshAtsen behalten: auch für das Jahr 1850 
ihre Gültigkeit. ran gast og nen eee m LO 


Danzig, den 14. ost 4640. Spoffumdu Si n Kg Ind: mai HE 
20 01 age Commandantut. mi 
onu wenne. 190718 ai? Stieh kéen du, une Se äronpihueë mi 
. Obeiſt und Commandant, uchi 1002 ‚ug inn 


AV E R T I S S BN 
segn Gute eu H o l N anten par ai 1 


ea 
Brust 
rte Briet. Sé 1 Bra 
Rüftern, Eichen u. ſ. wi, Stan Men,‘ Zon Kaes 
und en Wa aufgekla e idee Gh Wou KC? 


ner Auktion e 7 e , d 
H reit a 7 den 238. A 1139 iz! in 

zan Ort und Stelle Verſtbigen e en. Suden. dezembe nd Eé ginn 
Die Tetmine zur we d un e Auktion bekam it gem 

Das Rutzholz wird auf dem Stamm he und Ké Er om 
bie Stubben toren zu laſſen. "bt? 
Die Zablung erfolg. vot der Abnahme dead) o ww " wie 79, 
n Mrt z eben Dor ab auf der Zong Ch mp ët 


LA Hu 


Von dem 1 = Sieg ſteht das ve verkaufte Holz fi Holz für 


Rechnung und Gefahr e Me dn Let gain zins mat ‚or 
Sans Anfang guten; uftion, Kin? orgens, nad 7711 d 49% DI om: 50 DT 
anzig, den 10. Dezember 1849. ‚nn Anzdegte did ve 


n „ Dberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. un a 
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5. Die Nutzung mumtlicher in der Nehrung gelegenen Kämmerei Sttauch⸗ 
tndendn, mie D e me der Meufährer und Vohnfacker Kampe, ſoll in einem 
. Fteeitag den 21. Dezember c., Vormittags 10 Uhr, a * 
im Wiebeſchen Gaſthauſe zu Schönbaum anſtehenden Termin, auf 3 Jahre ` et, 
weder gegen ein jährlich zu liefeindes Quantum Faſchinen "Strauch, oder gegen 
eine jährlich zu zahlende umme Geldes, ausgeboten werden. Die Bedingungen 
ſind in unſerer Regiſtratur einzuſehen. Die Lizitation endigt um 12 Uhr Miktags. 

Danzig, den 4. Dezember 1649. j RR, 

SH Oberbuͤrgermeiſter / Buͤrgermeiſter und Rath. e 
6. Die Lieferung und reſp. Leiſtung nachſtehender Gegenſtände zu den Forti⸗ 
ſikations Bauten für Danzig, Weichſelmünde und Neufahrwaſſer, al? 
J) die Holzllefetung, . , 
) „ Ragellieſerung, l 
3) „ Theerlieferung, Wlmın 
4) „ Maler: und Delanftrich- Arbeiten, 
5) » Glaſetatbeiten und 
8 gett dem Stockhauſe hierſelbſt, 4 * 
ſoll dem Mindeſtfordernden pro 1850 überlaffen werden. ala 3 
3u dem Ente wird ein Submiffionss Termin auf 

den 18. d Mts., Vormittags um 10 Uhr, 

im Fortifikations⸗ Bureau anberaumt und werden die betreffenden Lieferanten und 
Handwerker zur Einreichung von verfiegelten Submiſſionen, ſowie zur Wahrneh⸗ 
mung des gedachten Termins hiermit eingeladen d 

Die diesfälligen Bedingungen können im gedachten Bureau täglich eingeſehen 
werden. g 
Danzig, den 11. bes 16499. e 

KE, Königliche Fortifikation. } 

ee or "ent 
um 6 Uhr, wurde meine Frau von einem Knaben ent 

R. Henning, san 


ST 


N e 1 b de 25 WW 6, 
gaga aiARDTR 7° zart 
de Geſtern Abend, 
unden tern Abend 
Danzig, den 14. Dezember 1819. 1 5 9 11 
8. Sonntag, den 9. d. M., Morgens 1 Fern wurde meine liebe Frau von 
oe SE Ga, glücklich entbunden. Dieſes zeigt an Stelle jeder beſon⸗ 
Wi, pan egebenſt an, ee nen e R 
"8 mg bei Marienburg. Dei Keutelhodt. 
9. Die in der zwölften Mitternachtsſtunde, des 18. u. 14. d. Meaglückliche Entbindung 
m lieben hé don einem ‚gefunden Töchterchen, zeige ich hiemit ergebenſt an. 
Danzig, den 14, Dezember 1849. C. E. G. Mertz, Organiſt u. Muſiklehrer. 
bi D eee Ge ede 2 e eee o ee 
10. Den heute Mittags 121 Uhr erfolgten ſauften Tod unſetes älteften Geh, 
nes Herrmann, in einem Alter von 8 Jahren, zeigen wir Freunden und Bekann⸗ 
ten hiemit ergebenſt an. e eee dE 
Danzig, den 13. Dezember 13439. H. R. Glaubitz und Frau. 


5 > "ärem Abend 92 Uhr entſchlieſ ſanft, unſere geliebte Richte und, 


7 eh C WI $X d Baue 

e, Pauline Julianne Döring, nach kurzen Leiden an der L ungenentzündunz 
Dieſen ſchmerzlichen Verluſt zeigen wir im Namen ihrer anweſenden Geſchwiſt 

ihren Freunden und Bekannten tief betrübt an. Pauline Winning geb. Witting, 

und deren Töchter. & 


2% Danzig, den 14. Dezember 1819. 

- - RE PT Tr A, d 
aw een A Cas n. = 
Ga nnannstsd za j 17. KE) machte N ot maln Dr 
= ze L. G. Homann’ Kanſt, u. Buchhandlung, Jopengaſſe 


No 598, iſt vorräthig: 


H S 
* 


ö Ee L Blunt 
den Unterricht in der Mutterſprache. 


Eine Berathung denjenigen Lehrern der deutſchen Volksſchule, welche durch 
die neutte Gedankenbewegung über den genannten Gegenſtand in Verlegenheit gg: 
DH ai ons 
tathen find, gewidmet. Von Auguſt. Ferdinand. Cruͤger, Du 
1373 DR. 11248 1417 e H r 
Seminardirector, Prediger und GE May jege Königl. e⸗ 
gierungs⸗ u. Schulrath zu Danzig. Gra. 14 Wogen. 
Preis 14 gr. SR 
Eine amtliche Schulbeſuchs⸗Reiſe hat, wie das Vorwort nachweiſt, die Ent⸗ 
ien der Schrift herbeigeführt. — Sie umfaßt 2 Dengrrbeite, in 17 F einen 
egründenden und in den folgerden 28 einen anwendenden. — Auf das Charakte⸗ 
tiſtiſche und Eigenthümliche der Schrift, woran es nicht gebricht, kann dieſe An⸗ 
zeige nicht eingehen; doch möge hier die Hineinziehung det heiligen Scheift und 
des kirchlichen, Liedes in den Kreis des Sprachuntetrichts angedeutet fein, die ge⸗ 
bene Skizze eines Lehrganges in der Wortbildung und grammt. Formlehre, die 
ſkregſte Zeſtheltung des Leſebuches als des Mirtelpunktes des Sprachunteirichtes 
und dle Stellung, welche dem Sprach. Unterrichte zu dem anderweitigen Unterrichte 
der Volksſchule, namentktch zum Rel., und zum Unterrichte in den ſogenannten 
Realien op ewieſen iſt. — Der günſtige Standpunkt, den die Schrift einnimmt, 
iſt derſelbe, den e weit und breit bekannt gewordene Verfügung des Hochlöbl. 
teuß. Schul Collegiums der Provinz Vrandenb 13 Int ` 
Preuß. Schul Collegium brovinz ndenburg vom 13. Jun 1844 inne hat, 
Ae ene verhält ſich hiezu theils wie Erläuterung, theils wie Ergänzung. — 31 
übrigens die in der Schrift vorliegende Würdigung des Sprach Unterrichts eine 
unverwerfliche; ſo iſt, was hier nicht unbemerkt bleibe, weil der Geiſt und Inbalt 
des Werkes i beſonderet Weiſe geeignet, jene Anſicht, daß das Confeſſionelle 
aus dem öffentlichen Schul⸗Uakerrichte verſchwinden müſſe oder könne, auch von 
Seiten des Sprac⸗Untetlichtes ber gerichtet, was zwar mur Worten ment ausge 
che it, dle dem Einſichtigen überall ars dem Inhalte ſich ergiebt. „0 ad 


46. F. Landes beliebter Carlswerker SOmmerfretden-Polka 
f. Pianoforte ä 5 sgr. ist zu hab. in Nötzel’s Musik-Hdl. III. Geistg. 1021. 
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dit d de E Iddee dd deii 
Ben ei SE auf Sé 8 sjaht Ga ‚Berliner Seweese⸗ wë dere ga 
Beifall gefpet nenen 


S wet wer Zuichen Vorlagen sch Amen Be 
. 5 von — 4 
x i Wilhelm Hermes, Au. "7321 3 E 
2 em chlen v wir, zu a hübschen Doten Wéi vouſfer Mpbergenaung 25 
halten Bän? ſtets ein vollſt ändiges Lager. 0 
K Die Buchhandlung von ©. Anhuth, e 
Sp NEN üs ge; 8 82 Saar 
15. * Ba Se de det in ode Ke 18 EI n und an alle 


fotiden: Better Irun verſendet, wordenz vorräthig in Danzig: bei mi Anhuth, 
Langenmarkt g Wit (et? 


12 indy Kleine Weltgeſchichte „ en mim 


fur mittlere Bürgerſchul⸗Klaſſen te 
bearbeitet peu Dr. Catl Ramshorn, Director, ein Bargerfiute 30 eme, 
Gr. 8. broch. Preis 15 Ngr. i eint 


Za Von demſelben Verfaſſer erſchien früher: 

neee Weltgeſchichte für die Jugend in 3 Abteilungen mit hg Karten, 

kg 6 Die alte, mittlere und neuere Wesch enthaltend. Sejammtpreis 

stajck ole A. Nat, FNR 

= 1 > Bei Beſtellungen von, Partien fi Schulen finden, von KINN 
mhafte Ve ünſtigungen ſtalt ? 

vi 5 Gagn becher WeihnachteeWerke für, Pianoforte, 

CH E ert von Sohuberth & Co in Hamburg, erschienen Déi, ‚Ah 1 

A. eut ear 538, zu haben vin $ 213 Lë 

munen u R. Schumann, Aki für ‚die Jug en d. 

40 progressiyugeordnele: Clavierstücke.“ Preis 2 rtl. in, Bache a 
Der sgefeiente Komponist liefert hier in, Wa ıhrheit ein, uns 

Woran o ne zur Erheiterung in Familien als zur, Muldung, für Mitte Mani 2 e 

dasselbe kann in der That: nicht angelegentlich genug als Ca as beten 


lische Handbuch für Kunstfreunde empfohlen werden, 9 136 ni ai buet = 
11 ‚on Hierzu dient als.Pendant- und Anschluss-Werk: Ge * 
b. Mayer; Jugendblüthen, ein Album von TR 9 334 

Charakterstück en In eleg. Austattung geb. A rtl. wer Ai 


d Mäe, berühmte Pianist bietet hier 24 reizende, im modernen Genre e 
haltene Compositionen, köstliche Perlen, wahre Meisterstücke seltener rt 
wel up Die Melodiensiteig, So ‚dass Dilettant u. Virtuos damit brilliren können, 
A hes als bier! "Schtinann & Mayer liefern, Side, Lg nicht in 
eee Ai Lie ocrg 


Gips à 5 sg)" out Nötael a Gë SE Hei We. Ss — 
i DI A n ` 8119 
e eee ee e Äere Ce S 
Goin diemit die ergebene Außelt ge, aß Gë me? 
meinem aſſortirten Lager ven 
Mag ns Papier und Schreibe⸗ „Materialien eine 


ec eine große Auswahl DOC ? 


Gegenſtaͤnde, für. eben, Alter ont, A 
d EP bevorſtehenden tale . / 


e Weihnachtsfeſte ae 
Go geschafft. habe, dee ble ich, RER EHI 


ch tung eines geehrt rums ange 
5 lichſt empfehle. Hatt ta Fischer, Dunne 
Wi Gr.. Krömergaſſ Co Bo 
ee es S Se 
4 Anträge zur Ferfd jung gegen geuersgefahr! bei der Londoner Phön 

A Compagnie, auf ne Mobiſien und Waaren, im Danz er Po⸗ 
lizei⸗Vezirk, fo wie zur Lebens verſicherung bei der 1 Petican-Co üpagnie 
werden angenommen von Alex. Gibſone, Wollwebergaſſe No. 1991. 


20. Die Deutsche Lebens Ver Sicherüngs-Gesellschäf 3 
in Lübeecx 
murt fort Wr bekannten billigen müutsgeg ges Lebens- Pen- 


siöns- und Aussteuer- “Versicherungen zu Übernehmen. ‚Nähere Au 


kunft wird ertheilt dureh die Haupt-Agenſur d „nb, 
A d Wendt, ar 


‚Heil. Ceistgasse Er gegenübep⸗ der Ku gasse 
21. Eine tere Köchin wird zum 1. Januar geſucht Iften Steindamm 383. 
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22. Edle Herzen, die ihre Weihnachtsfteude in dem Mitgenuſſe der Gluckſe⸗ 


ligkeit finden, welche fie der lebensfrohen Jugend durch eine fteundliche Spende 
bereiten, werden gewiß recht KS auch unferer armen kleinen Pfleglinge 
denken, die mit unbeſchreiblichem Vergnügen, des zweiten Weihnacht e⸗ 
eiertages harren, wo ihnen, in dem uns gütigſt dazu eingeräumten Artus⸗ 
5 Uhr Abends, die Veſcheerung zu Theil, werden foll, die ihnen den. hoͤch⸗ 
en Genuß gewährt, den ihr von Dürftigkeit gedrücktes Leben ihnen darzubieten 
at. Setzen Sie, verehtte Menfchenfreunde und gütige Gönner unſerer Anſtalten, 
urch gefällige Zuſendung milder Beiträge (abzugeben Heil. Geiſtgaſſe No. 961., 
oder Aten Damm No. 1274.) an Geld, Kleidungsſtücken (oder dazu dienlichem 
ateriale), Spielſachen und Eßwaaren uns in den Stand, den frohen Erwaty 
tungen dieſet armen Kleinen ein Genüge zu thun, und überzeugen Sie ſich — 
wozu wir Einlaßkarten zuzuſenden uns beehren werden — durch eigenes Anſchauen 
don der großen Freude, die Sie Kindern ſehr armer Leute bereitet haben, und 
wofür Sie Gottes reicher Segen in das neue Jahr begleiten möge, 5 
Die Vorſteher der hiefigen Klein-Kindet-Bewahranſtalten. 
De. Löſchin. Hennings. Hepner. Kliewer. , 


Langgaſſe 516., im Haufe, der Gebr. Schmidt, 
cine ein ſ. reichhaltig een Laser von Juwelen, Gold⸗ 
am \ ilber⸗Waaren neueſten Jaccus zu den allerbilligſten 
Preiſen. Altes Gold und Silber wird zum höchſten Preiſe 
Frag und in Zahlung angenommen. 


eſtellungen werden aufs Beſte und Billigſte ausgeführt. 
24. Die dem St. Jacobshospital zugehörige ſogenannte kleine Bleiche ſoll ein 
getretener Umſtände halber von Oſtern künftigen Jahres ab, anderweitig Dese 
tet werden. Wir haben zu dieſem Zweck einen Licitationstermin * 
1 auf Montag, den 17. December c., Nachmittags um 3 Uhr, 
in unf N auf dem Hospitalshofe angeſetzt, wozu wir Pachtluſtige 
ierdurch einladen. itt 
2 Die Vorſteber des Hospitals zu St. Jacob. 
x: Focking. Höpfner. Klawitter. Hendewerk. 
20. Der 24. Anhang, die Titel von nahe an 200 neu angeſchafften Werken 
enthaltend, iſt erſchienen. Preis 23 fgr. Jedem, der, von heute an, als Jahres⸗ 
bonnent, ſel es auf Jeurnale (mit Freibuch) oder auf Bücher beitritt, wird der 
diesjährige Dezember gar nicht gerechnet, fo daß das Abonnement bis 1. Januar 


1851 gilt. 


ur 


Een Die Schnaaſeſche Leihbibliothek, Langenmarkt No. 435. 
muten TE "3 i 21193 


Erſte Beilage. 


7 25 


ene age zum gë mar Juntellgenz Zen, 
sl e oh 48 Zet 
e Ale og E wat WK. s 


4100 L t II 


Data. Anu ne 
ve Roſenſtein, Fun HIE e HA Si) 
aupftehlt po ott" "e 
SR 


ue Pelzwaaren, a wie auch 


in allen Gattungen g. de, bil. Preiß. ingl. eine Auszeghl mod. Dig, 
zen. Reparat. e: geg w. e ausgeführt. mud oa? a Spas) 
Am ` 13 ae . 9 Dra 81738 is Zug gust ki 
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Gebäude als bewegliche Gegenſtä (erte 
. au unterzeichnete, zum Abſch Mont 
tigte Hanptägenty: ſowie der Specſal⸗ Wache ck 
gaſſe WS Sege e E 
träge SIN Të zu 

uzig, im Apt! 
ode rs 


et: 


H 
SE SE den ie? 


S Alle Diejent Ion ` Se eien e 8 . 
gaſſe No. 1062. ver 4 en ea Pluttke doe 
aus Darlehn, RER, zu machen haben, 
erſuche ich als . 

m des Königl. Stab r. und richts hieſelbſt, oder an nich; ſo ſchleu 
möglich ab zuzahlen, indem, ich ande zu klagen angewieſen . 
2 E Witt den 10. Dezember 4810. ais De ER 
E ni d Jun manftür Rull . 


Wuert 2038/10 
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31. 2 Penſionaite find. fieundl. Aufnahme Boots manns. 1174, b. Lehrer Schultze. 


32. Journalier⸗Verb. n. Elbing, Bromberg u. Wol⸗ 
denderg. Abf. Fleiſcher affe No. 65. bei F. Schubart & Co. 8 

33. Café National. 

Heute und morgen Sonntag muſikaliſche Abend— 
Unterhaltung von der Familie Tauber. Dime, 
34. Geübte Schuhmachergeſellen finden Beſchäftigung bei 


tto de le Roi, Schnüffelmarkt 709, 
Sonnabend, den 15. Dezember c., Abends 3 Uhr, Generalver⸗ 
„Einigkeit“, wozu die ſtimmfähigen Mitglieder mit 
ergangene Curtende vom 8. d. M. eingeladen wer⸗ 
Der Vorſtand der Reſſource „Einigkeit.“ 


den. 
36. Niederfeld, Sonntag u. Montag muſikaliſche Unterhaltung. F. Zander. 
37. Mattenbuden No. 264. iſt ein Unterſchlitten zum Spazier» Wagen zu 
verkaufen, auch wird daſelbſt ein Schuppen oder Bara nn en- Pelz gekauft. 
ee, d Zauber: Spireen des 
VUm, E" Profeſſor Ludwig Winter. 
Ne Im Verlauf der nächſten 8 Tage findet keine öffentliche 
Vorſtellung im Saale des Hetel du Nord ſtatt, jedoch 
bin ich bereit, Privatvorſtellungen in größeren 
ar und kleineren Geſellſchaften zu veranſtalten; in Folge 
* mehrfacher Aufforderung erbiete ich mich zugleich, Lieb⸗ 
gd baber dieſer Kunſt in ſehr kurzer Zeit durch ein eignes 
8 Verfahren in den Geheimniſſen der Magie zu unterrichten 
und fie in den Stand zu ſetzen, eine Geſellſchaft damit zu unterhalten. 
Darauf Reflektirende wollen ſich an mich wenden Nachmittags von 2 bis 


4 Uhr in meiner Wohnung, Hotel du Mord, Zimmer No. 5. 
Ludwig Winter, 
Profeſſor und akademiſcher Künſtler. 
Seeed eee 
S 39. Zur Bequemlichkeit des handeltreibe Publikums werde ich von Ze 


35. 
ſammlung in der Reſſource 
Hinweiſung auf die bereits 


Montag den 17. d. M. ab im Laden Langenmarkt No. 496. neben der 
Tuchhandlung des Herrn Kleefeld eine Niederlage von vor zuͤglich 


ſchoͤnen ungariſchen Wallnuͤſſen eröffnen und ſolche in 


Quantitäten von wenigſtens 3 Mille zu billigen Preiſen verkaufen. 
gſtens 3 5 9 1 G. 2 


uhn. 
nenn 


WG 
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40. Diejenigen Beſitzer von Lebens verſicherungen der Geſellſchaft Ha- 
monia, auf den Tiſchlermeiſter Johann Jacob Ernſt, werden 

ergebenſt erſucht, ſich zu einer Beſprechung über dieſen Gegenſtand, Matten⸗ 
buden No. 260, 1 Treppe hoch, melden zu wollen. 5 
41. Pen ſionaire find, fr. Aufn, Langenmarkt 482 „auch ſ. d. 2 fr. meubl. Zimm. z. verm. 
42. Ein Barbiergehülfe kann ſofort Condition bekommen Schmiedegaſſe 292. 
43. Mitleſer zur Voſſiſchen Zeitung werden geſucht Wollwebergaſſe No. 554. 
41. Da das Commiſſionslager Kürſchnergaſſe 663., beſtehend in verſchiedenen 
Sorten Schreibe- und Zeichnenmaterialien, fowie auch Scheeren und Federmeſſer 
baldigſt geräumt werden ſoll, fo wird der Ausverkauf zu ſehr billigen Preiſen fette 
geſetzt, woſelbſt auch das Ladenlokal nebſt Obergel. v. 1. April 1850 zu verm. iſt. 
e FE PERS SEE FI VERS RES E 
Ze 45. Theater- Anzeige. * 
3% Sonntag, den 16. Dez, zum 1. Male.: Er wünſcht allein zu fein, 28 
Schwank in 1 Akt Hierauf z. 1. M.: Das Verſprechen 27 
hinterm Heerd, Scene aus den öſterreichiſchen Alpen mit Natio- zs 
nalgeſängen von Baumann. Zum Schluß: Robert u. Ber: 25 
trand oder Gau nerſtreiche, großes komiſch⸗pantomimiſches 3% 
Ballet in 2 Abtheilungen nebſt einem Vorſpiel. H D 

Mont, den 17. Dezbr. Zum Benefiz für Herrn Härting. 3. 1. M. Der 

Doppelgänger. Original-Luſtſpiel in 4 Akten von Holbein. 3% 
Dazu: Außerordentliche Vorſtellung des Herrn z 
Profeſſot L. Winter, welcher aus Lé P, Ger 
fälligkeit für den Benefizianten nur dies eine ak 
Mal auf der Bühne De pro duciren 3 
wird und muß wegen feiner bevorftehenden Abreiſe dieſe Benefiz« Z8 
Vorſtellung am Montage, Gott wie gewöhmich am Mittwoch, 3% 
ſtattfinden. , E? 
Die geehrten Abonnenten belieben ſich wegen Beibehaltung ihrer Plätze 3% 
* bis Montag 10 Uhr zu erklären. | ee 
31 s Genese. 
Eh dd eeh 
46. Wer auf Recht- od. Vorſtadt 1 od. 2 Zimmer, ohne Meubel, aber mit 
Bedienung, an einen einzelnen Mann ſogleich oder zu Neujahr vermierhen will, Ae 

liebe Adreſſe und Bedingungen unter B b. dem Intelligenz⸗Comtoir zuzufertigen. 


47. Der Enthaltſamkeits⸗Verein verſommelt ſich Montag, den 
17. Dezember, Abends 7 Uhr, im Saale des grünen Thores. o , 
% en Krimmer ede Barannen⸗Pelz mit guten Veſat, wird 
zu kaufen geſucht. Hierauf Reflectirende belieben ihre Adreſſen unter J. B. im 


Intelligenz⸗Comtoir einzureichen. 
49. Die Tanzkolonne beginnt Sonntag halb 6 Uhr, die Herren, die noch Theil 


neymen, wollen ſich gefälligſt in den 2 aggen einfinden. 
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Ein lebhaftes Matekial⸗ Waakengeſchäft in 
Gä frequenten Gegend 8 N iſt U de ba Weihnachten eben. 
Ei zu en KA Näher to DOE Ok m 1 
` Emmer uafe No. 260, find 2 Wehr Erben; zu Nrn. 
KOR 410, Wa du eundliche gr? Dt. m. Meubl. a. m. d 
An E. HR, E mit auch“ ahne belegt —— H 
(a Gen zu miet Gegben o. 205“ 
725 "Ai si? SH: Ihr wéis ud 2 le ao eine “in God Kathi 
Lia ën li Stuben, Hausfm, Küche 0 * Boden und an 
H 


aus 
E en, e aa gelegen beſteb 3: eilbar Stu⸗ 
ben, Kabiner. Haut raum, Küche, Ke ler, 


gtt eb ren emlichkeiten, 
beide 1 e mit ider Ein e, zum CL April Na SCH 
H “ur E u N 1 Ze R e 1 
den 17, Deze 11d. ſellen u CG affe 
Wo 2072 Erlen Pr 25 e Kp vom — 


1) Für Rechnun Aukkoäfiger!" 30 Mille Eig u arren e, Deviſen 
„Manila pp. 
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Cuba, Regalia, Pauloilia, ron denen ein Ke eil Af tout prix_zuges 
ſchlagen wird, der andere Theil aber, durch ſeine zu bedingenden Limitten eben⸗ 
falls nicht nur das fonfumirende, Publikum, ſondern auch Wiederverkäufer und 


die Herten dër e Diego Seel 300, Fla ſchen Cham⸗ 


gg ` 
pagner dit Matauen Duc de Montehello, u. äsegcn de fis, 32 5 
Weine ſind durch, Ihre Pe ent verhältn mäßig, geringen Limit 
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75. Bei Gelegenheit der am 17. d. M. im Lokale Holzgaſſe No 30 fat, 
findenden Auktion ſollen noch neue 30 Paar Herren-, Knaben⸗ und Damen, Zeug⸗ 
ir: Damenſchuhe verſchied, Art, Galoſchen und eine Eggendecke 3“ — 4“ mit 
f eigert werden. WS a N 

76. Auction mit Holzwaaren. 

Freitag, den 4. Januar 1850, Vormittags 10 
Uhr, werden die unterzeichneten Mäkler auf dem Holzfelde vor 
dem leegen Thore an der rothen Bruͤcke durch öffentliche 


Auction an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung in Preuß. Cour, verkaufen: 
1, Lis, 2, Mie, Ve U. ſezoͤllige Dielen, 3-01: 
lige Bohlen und Gallerbohlen, | 


— 


Haus⸗ u. Schroot⸗Latten, Kreuzholzer, Mauer⸗ 
Latten von 6 Zoll und daruͤber — in allen 
Langen — Balken u. ſ. w. 


8 e en Rottenburg, Görtz. 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Matobilia oder bewegliche Sachen. 
77. Aſttachanet Zuckerſchotenkerne, ital. Maccaronn feine Schalmandeln, can, 
dirten Ingber, candirte Orangenſchaalen. Karavannens, Pecco-, Kugel: und Congo», 
Thee, parifer und engl. Pickels, Oliven, India⸗Soy, Auſchovius⸗Eſſenz Walnut⸗ 
und Muſchrom⸗Kätſchup, Harvey⸗Sauce, Pommeranzeneſſenz, Punſcheſſenz, Rum⸗ 
eſſenz, weiße u. tothe Weine, franz. u. inl. Weinmoſttich, Tafelbouillon, Kapern, 
Jamaika⸗Ingbereſſenz, Curri-Powder, Cayennen⸗Pfeffer, Trüffeln und Sardinen 
in Blechdoſen, feines Spelſeöl, weißen und rothen Sago. Saftan, rothe Räucher⸗ 
kerzen, franz. Liqueure, ital. Marasquin, Extract de Abſinth, Schweizer Bit, 
waſſer, Windfor⸗, Palm⸗ und Cocus Seife, engl. Spermaceti-Lichte, Kirchen Wachs⸗ 
lichte, weiße und bemalte Kinder-Wachslichte, gelben weißen u. bemalten Wachs- 
ſtock, ſowie mehrere andere dergl Waaren werden um bald damit zu räumen 
eee een Preifen verkauft Gerbergaſſe No. 63. K 
79. Das Eo mmitiioenge, Lager von Damens und Kindet⸗Cötſetts 
aller Gattungen wird zu Weihnachten hiedurch beſtens empfohlen. Wë 
ind noch einige fehlerhafte zu den zurückgeſetzten Preifen zu haben. 


Ember e 1343. bei \ M. Fock ing. 


e e f ! dé ö e 
79. Sehr ſchoͤne Kirsch: und Pflaumenkreide a Pfd. 
4 und 23 fgr., trockene Pflaumen a 13 u. 14 ſgr. und recht gutes Backobſt a 2 u. 
13 for. empfiehlt bu: A. 592 E. H. Mötzel. 
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aſſortirtes ener a. £ Rathenower ⸗Conſerva⸗ 
tions⸗Brillen u. Augenglaͤſer, Brita fer jedes ſchwach⸗, 


kurz⸗, bloͤd⸗, u. weitſehende Auge, ſowie Staat?) Schlel⸗ u. 
Staubbrillen u. Brillen zu gewöhnlicher Entfernung in der Nähe, zum Leſen, 
Schreiben und zu feinen Handarbeiten, in mittlerer Entfernung zum Notenleſen, 
Kartenſpielen p. und in größerer Entfernung für's Theater, zur Jagd p.; ſo noch 


5 E MAL. BE e als > 
doppelte und einfache Opernglaͤſer, Lorgnets, gengt. Lee. 400 
Brenngläfer und Glaſer zum Guckkasten, Brillen⸗Eſuls u. Brlllebeiufaſfung jeder 
Sorte pp. Ferner ſehr richtige Alkoholometer, Barometer, viele Sorten Thermo⸗ 
meter, Lauge Bier“, Branntwein⸗, Zucker⸗ und andere Prober meht / außerdem 
noch gute Reißzeuge, einzelne Zirkel, Zieh: und Zeichnenfedern, überhaupt Zeich⸗ 
neninſtrumente und Reiß zeuge vollſtändig herzustellen. Ferner noch Gen eide. Wag 
gen u. f. meſſingne Getreidewaage⸗Balken. NB. Es werden auch einzelne Brillen⸗ 
gläſer eingeſchliffen und Sachen vorſtehender Art, tepatirt , und alte Reiß 
werden wieder in brauchbaren Zuſtand geſetzt von . EI N 

. , C. Müller, Schnüffelmarkt a. d. Pfarthofe 


i Antes inis. sind 
= 80. Zu Weihnachtsgeſchenken enpfiehlt fein fo eben Mäe neu 


Aerztliche Arteſte. Er 
Von Hrn. C. Müller hieſelbſt find mir neuerdings mehre Proben feiner optiſchen 
Waaren aus der optiſchen Induſtrie-Anſtaftt zu Rathenow vorgelegt worden, die 
einen bedeutenden Fortſchritt dieſer Auftalt bekunden, und gegenwärtig den Ver⸗ 
gleich mit andern ähnlichen nicht zu ſchenen haben. Daher darf ich Allen, die 
mit dergleichen Gegenſtänden ſich zu verſehen wünſchen, die Niedetlage des Hetrn 
C. Müllers angelegentlichſt empfehlen. Dr. Duisburg. 
Die Augengläfer aus der Königl. privilegitten optiſchen Induſirie-Auſtalt zu 
Rathenow, wovon Herr C. Müller hieſelbſt eine Niederlage führt, ſind von feh⸗ 
lerfreiem Material, kunſtgerechter Schleifung und verhältnißmäßig billigem Preiſe, 
die Faſſung derſelben leicht und dauethaft, ſo daß ich die von andern Aerzten 
bereits anerkannte Vorzüglichkeit dieſer Fabrikate beſtätigen und ſelbige nament ; 

lich den Brillenbedürftigen empfehlen kann. Dr, Hildebrand, 

3 Kreis -Phyſikus. 
Die vom Herrn C. Müller am heutigen Tage mir vorgelegten optiſchen 
Waaren, aus der optiſchen Induſtrie-Anſtalt zu Rathenow, zeichnen ſich durch ihre 
Güte und Billigkeit aus, und verdienen deshalb denen, welche mit dergleichen 
Gegenſtanden ſich verſehen wollen, breng empfohlen zu werden! dru 
! Dr. Nollau, 1 Dr. Lehmann, 

prattiſcher Arzt, Operateur und Geburtshelfer. Regiments-⸗Arzt. 
81. Ein tafelfoͤrmiges Fortepiano von 63 Oktav iſt Töpfergaffe 
2 dad og Te 


No. 79. zu verkaufen. de 
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D DU D kd d D ` 

„Beſte diesjahrige ausgeſuchte ſchleſiſche Kron⸗ 

go „die alle ganz voll und sehr füß find, a Schock 3 gr... bein Fallend 

och bi che yſtallklates ganz geruchloſes rafſtulttes Rübe a OQnart 10 
a Fate rtl, delikate Sardellen a Pfd. 7 Ltr: bei 5, Pfd. a Pfd. 6, ſgr., 
ganz reinſchmeckenden ſehr guten feinen Kaffke a 7, 737 8, 83, 9 und 10 far, fo 
wie ſaͤmmtliche, Gewürze und Material⸗Waaren empfiehlt und offerirt zu den aller⸗ 
billigsten Preiſen 19 20% Joh⸗ Schlücker, so g 
nn 10 0 ft im Poggenpfuhl 355., im goldenen Loͤwen,, ſchraͤge über dem 
Won 0 gent zug oan Herrn Prediger, Böck. 7 
a Unter der acht engliſchen 32 lothigen Naͤh⸗ u. 
Strickbaamwolle, welche geſtern auf dem hieſigen, Seepackhofe für uns eingetroffen 
und wir heute verſteuert haben, befindet ſich außer den beliebten gelb gebundenen 
Strickgarnen auch die von mehreren unſerer hochgeehrten Kunden gewünjchte oi 
gebundene Qualit... Piltz u Czuneckl, Langgaſſe 3745 
34. Durch tele Zufendungen iſt mein Lager Spitzkuͤgelbuͤchſen, 
Rund. u. Spitzküͤgel⸗ Pistolen, Jagdgewehre . deere alf 
das vollſtändigſte ſortirt Otto de le Roi, eier 700. 
35. Zu den bevorstehenden Meipnacyre-Einfänfen empfehle ich außer meinem 
vollſtändigen Lager von Papier, Schreib und Zeichnen - Materialien, Brief⸗ 
mappen mit u. ohne Schloß d 71 Sar bis 2 tl, Porte mon- 
32 | 7 D d SA: Dings; ` D a 
mais, Cigarre He U. Briefta ſche N, Papeteries, Markeukaſten, Leſe⸗ 
pulte, Uhrenhalter, Schreibzeuge mit u. ohne Stickerei, Stamm- Notiz⸗ u. Wirth⸗ 
ſchaftsbücher und mehrere dergleichen Gegenſtände zu billigen Preiſenn. 
er eee N. C., Brückmann, Matzkauſche⸗Gaſſe No. 443. 
86. evorſtehenden Weihnachkofeſte ge io vom 
geehrten Publikum mein Lager ven Steingut⸗ u. Porzellanwaaren, Schiebelam⸗ 
D lak. Lampen, ſämmtliche Glaswaaren, lak. Theebretter, bronce Wachsſtock⸗ 


alter, Cigarten, und Aſchbecher, Blechwaaren, kurze Stahl- und Eiſenwaaren, 
Kochgeſchirt, Spaarherde, Stalllakernen ıc in Erinnerung Auch erhielt ich eine 


Aufudung van Britt. Mekall⸗Theetoͤpfen, Caffeekannen 


und ⸗Sahntopfen. Renne, Langgaſſe 402. 
87. Peccb-Thee à Le, cr, es 
Hlaysan do. 4 Cat" 
Congo do. A 20 8g! 


| n 2 bro Pfund 
Maja nne 
ist zu haben Langgasse 535. 


E 


In 


Zweite Beilage. 
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Zweite Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
n No. 204, Sonnabend, den f SH 1849, 


88. Von den en NK Gell Ké dE Colorado, Sai. 
dos, Regalia und Dama ist noch ein kleiner Rest, zum Preise von 40 Thalern 
pro 1000, in beliebigen Quantitäten zu haben im Comtoir Langgasse 535. 


> e E "TEE Zeie deg DER Sisi 
45 dëck N Alleinige belege für Danzig." 4 n 7 ik 


2 Eau. de Cologne von Johann Anton Farina in Cöln, = 
75 empfiehlt zu den, unf Preifen in NIC Kiſten und einzelnen Flaſchen ` 


dee e Butt, eee 
„o. Um mit meinem 5 ar n. Lager in die⸗ 
ſem Jahre zu raͤumen, ſo verkaufe ich ſaͤmmtliche 
bes 3 ëch dem Koſtenpreiſe. 

. e Graben 2060. 
N en in jeder d billigſt Ki haben B gaſſe No. 622. 
Kat af v ache fer Sy iar en fingen 

Hoppe & Kaas. 

m Ire Nuͤſſen, e enge 
Mande In, Sardiniſchen ſüßen und Zen Sch 
deln, Nelken und Capern, Ki ivefte 3 


ſenduüngen Hoppe & San" 


Zu billigen Preiſen 
r i n größter Auswahl. 

Verſchiedene Meubel in größter Auswahl in mahag ont wie Men, als ES 
vanten, Kleiderfecretaire, Bettgeſtelle, Due; SR und div. Sophas, eben 
ſo Spiegel u. Tiſche. lexander, doe 1441. 
Schneeberg. Schnupftab zeg ae, gé Iſg· d. S Preuss@Üo.Breitg.1041 
96. Schneeberger, geg. Berſtopf. i. d. Naſe, Schnupf' p. 75 Wa fg. 3 hab. Za 902. 


„. 
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5. Zu dem bevorſtehenden Weihnachts⸗Feſte em⸗ 
pfehle ich meinen Vorrath von verichiedenen Mar⸗ 
zipanen zu den moͤglichſt billigſten Preiſen. 
— St Krüger, Brodbaͤnkengaſſe 716. 
55 Neue Sendung 
wollener Wintergegenſtaͤnde fuͤr Herren. 
Ich empfing wieder in großer Auswahl die ſeit vielen Jahren von mir gefuͤhr⸗ 


ten und anerkannt dauerhaften wollenen Unterhoſen um Unterjacken 
die in der Waͤſche nicht einlaufen, ebenſo feine gewebte wollene und patent geſtrickte 
Geſundheitshemdchen in Zephyr und anderer Wolle, 3: und 4⸗dräth. geſtrickte méi, 


lene Socken, in weiß, grau, blau, melirt und Naturfarbe, Patent⸗Leibbin⸗ 
den (ohne Baͤnder) und echt engl. Buckskin⸗, ſowie auch die beliebten Lama⸗Hand⸗ 


ſchuhe, außerdem noch ſehr gute Schweidnitzer Pelzhandſchuhe. 
? ohn, Langgaſſe 392. 


C - 
an Die Tabacks⸗Fabrik von C. A. Siecke, 
Aten Damm 1277. und Langgaſſe 1998. nahe 

dem Langgaſſerthor, 


empfiehlt ihr Orb es Lager von Cigarren und zwar pro 100 Stück 
8 Nat 2 (o. 12 1gr.; 15 fgr., 18 ſgr., 20 ſgr, 223 ſgr., 25 ſgr., 274 ſgr., 
1 rtl. u. ſ. w. 

` Gét importirte Havannadesigairen von 15 rtl. bis 100 
rtl. pro Mille in 30 verſchiedenen Sorten und alter ausgezeichneter Qualität. 


alter wurmſtichiger Rollen⸗Varinas von 12 bis ee far. 
pro Pfund, alter Portorico von 6 bis 10 ſgr., 
5 enn ud e hollaͤndiſche und andere Sorten Rauchtabacke 


in Packeten und loſe. 


Alle Sorten Schnupftabacke worunter als vorzüglich Unga⸗ 
riſche Tabacke, Neſſing und Schuiten. = 
An Wiederverkaͤufer die billigſten Preiſe und 
hoͤchſter Rabatt. | 
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100. Zu Weihnachtsgeſchenken ſich beſonders eignend empfehle ich 
nachſtehende Gegenſtaͤnde zu den billigſten Preiſen, als: die feinſten Frisir- Staub- 
und Einsteck-Kämme in Schildpatt, Elfenbein und Horn, Kopf-, Kleider-, Hut-, 
Zahn- und Nagelbürsten, ferner eine große Auswahl der eleganteſten Pfeifen, als 
Jagd-, Reise-, kurze und lange Pfeifen, Cigarrenspitzen in Meerſchaum, Elfenbein 
und Silber, ſowie feine Lederwaaren, als Brief. und Zigarrentaschen, Porte 
monnaie und Notiz-Bücber, ferner eine Auswahl der neueſten und eleganteſten 
Wachsstock-Büchsen, Zigarrenhalter, Aschbecher und Schwebelampen in fein— 


ſter Bronce. N 5 
Ernſt Rabe, vormals D. F. Franz, 
No. 2002. Langgaſſe. No. 2002. 
101. Zu Weihnachtsgeſchenken empfiehlt Carricaturen von Gutta- 
percha in elaſtiſchen Herren- und Damengeſichtern und neue franzoͤſiſche Pano 7 


rama mit überrafchender Veränderung, zur ſteten Unterhaltung, Laterna Magika, 
ſowie ein Lager von Seifen und Pomade in Flacon und Stangenform, f. Haaroͤle, 
echte Haarfaͤrbung und echt Coͤlniſches Waſſer von Johann M. Farina von 5 bis 
173 for. pro Flaſche, in Kiſten von 6 Flaſchen billiger, f. Odeurs in vielen Sorten, 
Lichtſchirme. Ferner f. engl. Raſir⸗, Feder⸗, Taſchen⸗ und Trennmeſſer, Scheeren, 


Streichriemen, Seifdoſen und Pinſel, f Räh⸗Etuis, Cigarrenſpitzen, Cigarren, 
Brief- und Geldtaſchen, Stamm⸗ und Notizbücher, Geldbörſen, Hofenträger, Schnupf⸗ 
tabacksdoſen Kaͤmme, Bürſten ſowie Zahn: und Nagelbuͤrſten, Zahnpulver und Oden⸗ 
tine (Zahnſeife) wie auch Raͤucherbalſam, Raͤucherpulver, Raͤucherpapier und feine 
Räucherkerzen m. S., Pagen oder Kleiderhalter, Nußbrecher p. p. Ferner 
Rheumatismus Auen genannt Amulets, rheumatiſche Ketten, engl. 
Gichtpapier, rheumatiſcher Balſam und galvaniſche Ringe und Platten gegen Gicht 
und Rheumatismus und viele andere unbenannte Artikel zu haben billig. 


d C. Muͤller, Schnuͤffelmarkt. 
102. 18 Rohrſtühle mit gedrehten Füßen ſtehen zu verkaufen Heil. Geiſtgaſſe 973. 


103. Zu Weihnachtsgeſchenken empfehle ich die ſo beliebten 


Zigarre n⸗Guillotinen ſo wie Zigarrenmeſſer mit und ohne Handſchuh— 


knoͤpfer, feine Damenſcheeren. Robert Meding, Breitenthor. 
104. Kronleuchter und Wandleuchter in echter Metallbronze, in den geſchmackvoll— 
ſten neueſten Muſtern mit Kryſtall-Behang empfiehlt zu billigen Preiſen : 

g ; C. Herrmann, Bronzeuͤr, Jopengaſſe 741, 
105. Oelmuͤhlengaſſe 663, eine Treppe hoch, iſt ein mah. Naͤhtiſch bill. z. verk. 
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Vorzüglich 
Weihnachts⸗ ⸗Geſchenke. 


Feinſte franzoͤſiſche und engliſche 
Toilett⸗Seifen E 


in den einfachſten und eleganteſten Enveloppen; 


Extraits au Parfums, 


die angenehmſten Gerüche für das Taſchentüth und Wüſche; 


Haarole und Pomaden, 


zur Stärkung des Haarwuchſes; * 


Pomade Cosmelique et Eau Bandoline, 
zum Feſthalten und Glattmachen der Haare; 
Brosseries de Paris et de Londres, 
Haar⸗, Nagel“, Hut⸗, Zahn⸗, Kleider, Tafel- und Seat: Abürſten, von den 
einfachſten bis zu den eleganteften ; 


Eau de Lavande double et Ambrée, 50 


nebſt allen andern Parfümerie- und Toilett-Artikeln, und bewilligt bei Ab⸗ ) 
nahme von 2 Otzd. Stück einen bedeutenden Rabatt. 0 


„ Schmeichert n 


107. Aecht ETI orf ift zu “billigen Preiſen in der Burg aße 1663. 

bei J. D. Erban zu haben. 

108. Um mit dem Reſt der Blumentiſche und Geſtel aus dem Rheingau zu 

riumen, wird mit dem Vetkauf detſelben zu herabgeſetzten Preiſen fortgefahren. 
W. v. Kampen, Fſccherther 181. j 

109. Aufs neue eibielt ich eine Sendung Gimpen und Franzen in den HO 

dernfter Farben, u. empf. ſelche ergebenſt. H. W. v. N Fiſcherthor 131. 


110. Bunte VV achsstö: ke u. Pyramiden a 0, bis Ke ‚weisse 


u, bemalte Kinderlichte empfiehlt A. Kuhnke, Holzmarkt 1. 
` Wiederverkäufer erhalten einen bedeutenden Rabatt. 


— HIT, — 
211, Zu dem rares rang achtsfeſte empfehle ich mein vollſtändig aſ 


ſortirtes und Ae Blaat nee - 

beſonders in den neueſten feld. Huͤten, Hauben, Mantillen, 
und Viſiten, woll. u. ſeid. Shawls, desgl. Erg⸗ 
vattentüchern, Schleiern, weißen Stickereien, Erg 
vattenbaͤndern, Frafſen, Glace⸗ und woll. ZS, e 
ſchuhen For Damen und Kinder, Velour⸗ und 
bereiten’ Arbeltstaſchen, ‚suchten Cau de SCH 
ſo wie Sonnenſchirmen, „ um Se zu räumen, Ufer dem 
ſtenpreiſe. — Woll. s baumwoll. Strümpfe ze. 
für, Herren, Eug a coul, ſeid. Tuͤcher, Era⸗ 
vattes, ſeid. Taſchentucher, Dandſchuhe due au bwll. 


woll. Unterbeinkleider, Jacken u. Socken a. ju den 
ZA KSC = 2 Weinlig. 
en V 
112. 34 


BSD 
| rachan⸗ ai Biſam, rie empfehlen. 8 
9 sit * 0 Tesch No. 424. 


iliam Bernstein & Co., 
G EE Ss one 
113. Große enginfche Steinkohlen auf dem Hofe d. Speicher. Inſel 2 25 
Beran, Kubhrücke 98898888 2 5 121 
Seeed "ee 0 70 
Gals. Frar dzöſiſche PERS EE 89000 warze 
OLaſtor Damenſtrümpfe, engl. woll“ Unterjacken und Geſundheitshemden, wie 
auch iht reiches Lager von Regen- u. Sonnenſchirmen empfiehlt zu billigen = 
feſten Preiſen die Schirmfab r!“ von F. W. Dölchner, Schnüffelmarkt 635. 
NB. Couleurte E in Reſten zu Kinderkleidern, ET 
8 8588850 88888855 paſſend, werden ſehr billig au 888885 mt. 
bag EEN 88880 
115. en Wolauſfe et Säcke a 2 u. 5 far. p. Stück, N Au 
groupe a H 2 far bei Ballen Ge Seegtas Eu l Bente oi 
f J. Mogilowski am Heil. Veitthol. e 
Ip, pe Mangel an Raum iſt eig großer Stu beuteppi@, 1 mah. Schrei⸗ 
1 großer kund. Speiſetiſch, 1 Tiſchüht Bootsmann ze, ` 1174. zu er 
117. Line, engl. bronge Theemaſchine iſt billig zu verk. Breiten un 1235 g 
118. „en ehmarkt 496. ſind alle Gattungen Thorner Pf. Sal zu Gil 
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119. Feigen, Traubenrösienen, ‚Koaskmandein. "Wachs 
und Stearinlichte, Wachsstock und kleine Lichte zu Weihnachts- 
bäumen, Rum, Arac, Cognac, Porter, und alle Sorten 


eine empfiehlt zu billigsten Preisen A. Schepke, Jopengasse 596. 
120. 4 polirte kleine Tiſche, 5 ui. heiligen Geiſtgaſſe Ro. 761., 1 Eſſenſpind. 
121. Pommerſche Fleiſch⸗Würſte empfiehlt G. F. Küſſner, Schnüffelmarkt 714. 
122. Ganz trockenes Balkenholz, frei vor des Käufers Thüre, 


iſt ſtets zu haben auf dem Holzfelde vor dem leegen Thore, an der rothen Brücke. 
123. Gelben, weissen u. bemalten achsstock, Wachs-Zug, 


weisse u. gelbe Altar-, Tafel- u. Stearinlichte, gan. und 
Wagenlaternenlichte empfiehlt A. Kuhncke, Holzmarkt No, 31. 


124 Praktiſch u. äußerſt ſauber gearbeitete Jagdtaſchen, Kartuſchen u. 
Zuͤndhütchentaſchen erhielt u. empfiehlt Otto de le Roi, Schnüffelm. 709. 
125. Pulverflaſchen, Schrootbeutel, Trinkflaſchen und Jage pfeifen in 


den verſchiedenartigſten Dimenſionen erhielc ich dieſer Tage aus der berühmteſten 
Fabrik Englands und empfehle dieſe Waaren, die ſich durch Zweckmäßigkeit und 


vorzugliche Eleganz auszeichnen, beſonders zu Weihnachtsgeſchenken. 


Otto de le Roi, Schnüffelmarkt 709. 
126. Ein eiferner Waagebalken nebit Schaalen, und ein eiſer · 
ner Ofen ſind zu verkaufen Peterſiliengaſſe 1496. 
127. 1 geſtr. beſchl. gr. Handſchlitten m. Deichſel, Sitz ꝛc. iſt 3. v. Poggenpf. 387, 
128. ? unsch-Extract von eehtem Jamaika-Rum in + u. 4. Quart» 
Flaschen verkauft um damit zu räumen zu auffallend billigem Preise 

1 U 5 Hermann Jantzen, 1. Damm 1124. 
129. Von heute an bin jeh im Stande aus Commiss.- u. eigenem Lager 
jeden Auftrag in Wein, Rum de, zur gr. Zufriedenh. zu effectuiren. Meine 
Wohnung ist fortwährend im allen Schnaaseschen Wein- 
Hanse, Kl. Wollwehergasse 2616. 1 Tr. hoch. F. Schnaase. 
130. Smyrn. Roſienen u. Salpeter i. Fäffern billigſt bei 
Jänich u. Koblick. 

E 6 be H W ab d 
136: e u. Je breite Fuß⸗ u. Pferdedeckenzeuge empfehle 


ich billigſt. SGruͤbnau (Langebruͤcke). 
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132. Mein Cig.-Lager in Erinnerung bringend empfehle ich zu Weihnachts. 


geschenken für Damen u Quartalsraucher kl, echte imp. Hav,-Cig, Damas, 
(fr. 30 à 40 rtl. p. M.) von 1 rtl. pro o Kiste an F. Schnaase. 


Wo WE SEENEN —-— E 

Immobilia oder unbewegſſche Sachen. 

N othwendiger Verkauf. * uhu 

Die zum Nachlaſſe des Mitnachbar Wilhelm Görtz serie, e 

wirthſchafteten und in Nikelswalde sub No. 1. und 9. des Pppothekenbuchs be. 

legenen Bauerhöfe, zuſammen abgeſchätzt auf 8834 rtl. 3 ſgt, ſollen am . 

4. Juli 1850, Vormittags 11 Uhr, on 

an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden Alle unbekannten Real 

ten werden aufgefordert ſich bei Vermeidung der Präcluſion ſpäteſtens 
Termine zu melden. >= | 


133, 


prätenden⸗ 
in Sien 


Taxe, Hypothekenſchein und Bedingungen ſind in unſerer Regiſtratur ein. 
en. 
les Tanz; den 30. November 1849 . 
Königliches Grat: und Kreisgericht. Se 
3 I. Abtheilung. den" e e r 
134 Nothwendiger Verkauf. | e At 


Das dem Martin Sobierski gehörige Käthnergrundſtück zu Zdroyno sub No. 
a ag Hypothekenbuchs, abgeſchätzt auf 120 Rtl, zufolge det nebſt Hypotheken. 
Schein einzuſehenden Taxe, ſoll 1 
e "ett ten RER tut, a, Vormittags um 11 br, „ 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden, A 
Pr. Stargardt, den e 185 f 
Königl. Kreis⸗Gericht. 

L Abtheilung. N 

(gez). Riedel. , , Zéi 3 

Nothwendiger Verkauf. 85 SN 
Die zu der Kanfmann A. L. Gieſebrechtſchen Concurs⸗Maſſe gehörigen Grund⸗ 
ſtücke: Laſtadie No. 21., abgeſchatzt auf 1861 Nur. 3 ſor. 4 pf., Laſtadie No. 24., 
abgeſchätzt auf 952 rtl. 13 fgr. 4 pf, Poggenpfuhl No. 79. des Hypothekenbuchs, 
abgeſchätzt auf 496 rtl. 13 AR 4 pf., ſellen im Te min = 

den 4. März 1850, Vormittags 10 Uhr, 4 
einzeln oder zuſammen an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Die zur 
Subhaſtatien der einzelnen genannten Giundſtücke durch die Verfügungen vom 
30. October cr, 29. October cr., 15 October er. und 3. November cr. angeſetzten 


135 


g ine werden hiemit aufgehoben. 
ae re den 9. November 1819. 
Koͤnigl. Stadt, und Kreisgericht. 
I. Abtheilung. 
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Wechsle lun de Geld cours 


11811 
>‘ 


197 H Briefe. 


xp Yyr Gel 1 dige ee 
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éd e EE 
3 136. Ich erlaube mir anzuzeigen, daß ich meinen Aufenthalt hier im 2% 
Engliſchen Haufe, Zimmer No. 16. noch bis Weihnachten verlängert habe CS 
‚und empfehle zu paſſenden Weihnachts, und Neujahrsgeſchenken insbeſon⸗ dé 
AK dere meine neue Art von Operngläfern ven vorzüglicher Güte, die mit ei⸗ 
25 ner großen Klarheit und Schärfe des Bildes einen weiten Sehkreis verbin- 25 
SS den und das Auge nicht im Geringſten ermüden; außerdem Lorgnetten von 3% 
3 Gold, Silber, Schildkröte, Perlmufter, mit den feinſten Gläſetn im Preis ex 
5 2 tl. bis 40 rtl., ſehr richtig gehende Barometer und Thermometer von 3% 
A ſehr verſchiedenen Conſtruktionen und Preiſen; für Kinder beſonders: kleine & 
Ka 
** 
a7 


08 


Handmikroscope, Reißzeuge, kleine Elektriſirmaſchinen, Compaſſe, Prismen 3% 
Guckkäſten, u. ſ. w.; endlich wache ich Hülfsbedürftige noch auf meine % 
Augengläfer von vorzüglicher Reinheit und Härte des dazu verwendeten 

ee und beſonders auf meine Abendbrillen aufmerkſam, die auf das 

Auge auch nach vielſtündigem Gebrauch immer nut wohlthuend ein, N 
wirken. Ueber die Güte meiner optiſchen Inſtrumente und Argengläfer 72 
glaube ich weiter nichts hinzufügen zu Dürfen, da ich bier wohl hinreichend Kr 
bekannt bin und die Herten Aerzte: Herr Sanitäts Rath Dr. Berendt, Der 3% 


** o 
* Dr. v. Duieburg, Herr Dr, Hein, Herr Reglerungs⸗ U. Medieinal⸗Rath Dr 28 
$ KU u. A., ſich mehrfach vetanlaßt fühlten, ihre Uebetzeugun EN arüber‘ 25 
Su "oeren oe S 


figen Blättern Öffentlich auszuſpeechen. e SEA 
| ni Jules Aischmann, 
Ei Optikus u. Mechamkus aus W 
CCC 


137. Ein- und zweiſpaͤnniges Fuhrwerk it zu haben Brodbaͤnk engaſſe 666. 


* 
K bn 


Redaktion: Königl. Zutelligenz-Comtoir. Schnellpreſſendruck d. Wedelſchen Hofhuchdruckercl. 


